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Wiesbaden, im Mai2oO3

An alle Bezi€her der Fachserie S.Vcrkehf

KUNDENINFORMANONSDIENST

HIER: Anderung der Berichtsform
Neues Download,Angebot fUr monatliche und vierteliährliche Hefte der Fachserie g

"Verkehr.
Einstellung der Druckversionen

Sehrgeehrte Xunden,

wir möchten Sie heute darüber informieren, dass wir uns aufgrund der gestiegenen Nachfrage nach
elektronischen Produkten entschieden haben, die von unserem Haus herausgegebenen Hefte der
Fachserie I .Verkehf sowie weitere publikationen aus dem Verkehrsbereich in Xüee auch als
kostenpflichtige Download"Produkte Uber unseren Statistik-Shop im lntemet zu veöreit€n.
Ab dem Berichtsmonat Januar 2003 werden wir die Druckversionen der monatlich und vierteliährlich
herausgegebenen Hefte der Fachserie 8 einstellen, die ,ahreshefte werden weiterhin parallel in
gedruckter Form erscheinen.

Die Monats- bzw. Vierteljahreshefte werden als pdf-Dateien und - soweit uns dies technisch möglich
ist - auch im Excel-Format angeboten, Durch die neue Veröffentlichungsform ist ein deutlich
schnellerer und kostengunstigerer Bezug unserer Daten und eine individuelle weiterveraöeitung
möglich.

Sie finden die Daten im lnternet überdie Adresse

+www.destatis.de/shop unter der Rubrik dowrloads:

-, 4. Wi tts chaß be reich e

-+46. Verkeht

Über eine Menüleiste erfahren Sie dort alles Notwendige zur Anmeldung und zu den Lieferbe-
dingungen.

unsere Dauerkunden erhalten ein gesondeftes schreiben mit lnformationen über Konditionen und
die weitere Belieferung.

Fachliche lnformationen zur Fachserie 8 erhalten Sie bei unseren Mitarbeitem der
Fachgruppe "Verkehr.
Telefon: +49 (0) 611 / 75-24t3,Fa* +49 (o) 671 I 75-3924
E-Mail: ve*ehr@destatis.de

Wir hoffen, mit diesen Anderungen auch lhren Wünsch€n zu entsprechen und v,/ürden uns freuen,
Sie auch weiterhin zu unserem Kundenkreis zählen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt
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- = nichts vorhanden
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oder geheimzuhalten
x = Tabellenfach gesperft, weil

Aussage nicht sinnvoll

Zeichenerklärung

Abkllnungen
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letzten besetzten Stelle, jedoch
mehr als nichts* - prozentuale Veränderung ist größer
als 999,9 o/o

otto

Abl. =
ang. =
BGBI. =
BRZ =
BStatG =
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Mill. =

Prozent
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andenrrreitig nicht genannt
Bundesgesetzblatt
Bruttoraumzahl
Bundesstatistikgesetz
darunter
Eisen-, Blech- und Metallwaren
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Abweichungen in den Summen durch Runden derZahlen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den ,,statistischen Berichten"

der Statistischen Amter der Länder veröffentlicht.
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Method ische Erläuterun gen

Die Methodik der Seeverkehrsstatistik hat sich mit
dem Berichtsjahr 2000 in wesentlichen Punkten
geändert. Anlass für die Neuordnung war die See-
verkehrsstatistik-Richtlinie der Europäischen Uni-
on.' Die neuen Vorgaben der Richtlinie fanden
ihren Niederschlag im nationalen Verkehrsstatistik-
gesetz2, das zum 1. Januar 2000 in Kraft tnt.

Unter ,Seeverkehf sind nunmehr sämtliche An-
künfte und Abgänge von (See-)Schiffen3 in Häfen zu
verstehen, wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf
See stattfindet bzw. stattfand. Abweichend von der
Nachweisung vor dem Jahr 2000 ist somit auch der
Seeverkehr der Binnenhäfen enthalten. Die 'See'
wird dann befahren, wenn die Fahrt nicht aus-
schließlich auf Binnenwasserstraßen (Flüsse und
Kanäle) im Sinne des Bundeswasserstraßenge-
setzes stattfindet.

Die Ergebnisse ab dem Berichtsjahr 2000 sind mit
den Daten der Vorjahre nicht vollständig vergleich-
bar. Dies betrifft insbesondere die Ergebnisse nach
ladungs- und Schiffsarten. Bei den Ladungsarten
wird wie bisher in Zweifelsfällen generell die ,äuße-
re" Ladungsart erfasst.a

Generell werden die Bruttogewichte der Güter
nachgewiesen, also die Nettogewichte einschließ-
lich der Verpackung der Güter, jedoch ohne die
Gewichte der eingesetzten Transportfah zeuge u nd
Container. Die Eigengewichte werden in einigen
Tabellen nachrichtlich abgedruckt. Sie werden,
abweichend von den Vorjahren, auf Grund von
Durchschn ittsgewichten ein geschätzt.

ln 0bersicht 3 sind die für die einzelnen Ladungs-
träger angesetzten Eigengewichte dokumentiert.
Die in diesem Beitrag genannten Beförderungs- und
Umschlagszahlen können insbesondere im Fähr-
und Containerverkehr gegenüber den von den See-
häfen selbst publizierten Ergebnissen abweichen.
Die von den Häfen selbst veröffentlichten Um-
schlagszahlen schließen in der Regel die Gewichte
der beförderten Fahzeuge und Container mit ein
und sind damit höher als die Zahlen der amtlichen
Seeverkehrsstatistik.

I Richtlinie 95l64lEG des Rates vom 8. Dezember 1995 über
die statistische Erfassung des Güter- und Personenseever.
kehrs, AB1. EG Nr. L 320 5. 25.

2 Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schiffiahrt und
des Güterkraftverkehrs, Anikel I Gesetz über die Ve*ehrs-
statistik der See und Binnenschifffahil sowie des Güter-

kraftverkehrs Ue*ehnstatistikgesetz-Verkstatc) vom
1 7. Dezember 1999 (BGBI. 1 5. 2452).

I Eine Reihe von Schiffstypen, die nicht zum Transport von
Gütem oder Personen eingesetzt werden (u.a. Fischerei-
fahzeuge, Bohr- und Explorationsschiffe, Schlepper), sind
von der Erhebung ausgenommen.

o Ein Container auf einem Lkw wird beispielsweise der
Ladungsart'Straßengütefahzeuge' zugeordnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002

Seit dem Jahr 2000 wird auch der personenverkehr
erhoben und ausgewertet.

ln der nachfolgenden übersicht 1 sind die bis 1999
durchgeführte und die neue Seeverkehrsstatistik
gegenübergestellt. übersicht 2 zeigt dle Abwei-
chungen in den qualitativen Merkmalsausprägun-
gen zwischen den Statistiken.

ln der Darstellung der Ergebnisse der Statistik wird
zwischen Güterumschlag und Güteöeförderung
unterschieden. Der Güterumschlag umfasst sämtli-
che Ein- und Ausladungen in deutschen Seehäfen;
bei der Güterbeförderung (oder dem Gütertnns-
port) wird indes der einzelne Beförderungsvorgang
zwischen Häfen registrieft und somit ein Transport
zwischen zwei deutschen Häfen nur einmal gezählt.
lm Folgenden wird - wenn nichts anderes ausge-
sagt ist- der Güterumschlag nachgewiesen. Die
Güterbeförderung lässt sich aus dem Güterum-
schlag auf einfache Weise durch Abzug der im Ver-
kehr innerhalb Deutschlands versandten Güter-
menge ermitteln.

Die Seeverkehrsstatistik wird vom Statistischen
Bundesamt weiterhin monatlich aubereitet, d.h. in
der feinsten zeitlichen Gliederung liegen Ergebnis-
se für Kalendermonate vor. Die gedruckte Fachserie
mit Ergebnissen des lahres 2002 erscheint aller-
dings nur noch vierteliährtich und jährlich.

Eine ausführliche Darstellung der Hintergrlinde und
der Methodik der neuen Seeverkehrsstatistik ent-
hält der Artike I' Die neue Seeverkehrsstatistik, in
der Zeitschrift'Wirtschaft und Statistik', Heft
9 12000, 5. 669 tr.Wir senden lhnen den Beitrag auf
Anfrage geme zu.

-5-



übersicht 1: Gegentlberstellung der frtlheren und der neuen Seeverkehrsstatistik

' Falls ein Schiff im Eerichtsmonat mehrmals den gleichen Hafen anläuft, können die Angaben über die ein- und ausgeladenen Güter bzw.
die zu' und ausgestiegenen Personen zusammengefasst gemeldet werden. lm diesem Falt ist dann auch die Anzahider Ankünfte und
Abgänge anzugeben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002

Seeverkehrsstatistik
ab dem fahr 2000

Seeverkehrsstatistik
vor dem fahr 2000

Rechtsgrundlage

Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffahrt und des I C"r"t, über die Statistik der Seeschifffahrt vom 26. luli 7957

Güterkraftverkehrs vom 17. Dezember 1999, Artiket 1, Verkehrs' 
I

rfinition l""r"rr"n,
Ankünfte und Abgänge von Schiffen in See- und Binnenhäfen,
wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf See stattfindet.

(ln der Seeverkehrstatistik wird nur der Seeverkehr der See'
häfen, d.h. der Häfen, die sich an einer Seeschifffahrtsstraße
(einschl. der Küsten) befinden erhoben. Der Seeverkehr der
Binnenhäfen wird in der Binnenschifffahnsstatistik erhoben
und den Daten der Seeverkehrsstatistik zugespielt.)

Bruttoraumzaht> 100

Ankünfte und Abgänge von Handelsschiffen in Häfen seewärts
der Binnengrenze der Seeschifffahrt {= 5..6tt nr,
wenn auf der Fahrt die Grenze der Seefahrt überschritten wird.

BruttoraumzahUBruttoregistertonnen > 10

Abschneidegrenze für die Größe der zu erfassenden Schiffe

Vottständig dezentrale Erhebung,
d.h. durch die statistischen Amter der Länder.

ln Schleswig-Holstein im lahr 2000 Erhebung durch das Statis-
tische Bundesamt

Erhebung teilweise durch das Statistische Bundesamt
(Schleswig-Holstein, Niedersachsen)

Verfrachter (od er Vertreter), Sch iffsführer
-+ Meldestelle (gemäß Meldestellen-Verordnung)

-+ Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt

Meldehafen
Schiffsart

Ftagge des Schiffes
Bruttonaumzahl/ B ruttoregisterton nen, Nettoraum-

zahl/Nettoregistertonnen des Schiffes
An kunft s-lAbgan gsdatum

AnzahI der Fahrten*

Gutart
Menge in Tonnen

Verpackungsart, Containerart
Stückzahl Ladeeinheiten

Ein-/Austadehafen

Einsatzart
Zeitcharter

Herkunft s- und Bestimmungshafen des Schiffes
Kanalbenutzung

Erhebun gsorganisation

Berichtsweg

DatenLibermittlung

Datenübermittlung in maschinentesbarer Form sotl die Regel I ,^ebungsbogen (Zählkarte), Manifeste,
werden (elektronisches Erfassungsprogramm) | sonstige Unterlagen in Papierform.

Erhebungsmerkmale

zum Schiff und zur Fahrt

Verfrachter, Schiffsführer, Absender, Empfänger (oder deren
Vertreter)

-+ Hafenverwaltung, Umschlagsbetrieb
-+ Statistisches Landesamt

Meldehafen
Schiffsart

Ftagge des Schiffes
Bruttoraumzahl (BRZ),

Tragfähigkeit (tdw) des Schiffes
Ankunft s-lAbgangsdatum

AnzahI der Fahrtenr

zu den ein- und ousgelodenen Gütern und zu den zu- und ousgestiegenen Personen

Gutart
Menge in Tonnen

Ladungsart
Stückzaht Ladeeinheiten

Ei n -/Ausladehafen
Anzahl der Personen
Zu-/Ausstiegshafen

Behandlung der Eigengewichte der Container und Transportfahzeuge

zuschätzung auf Basis von Durchschnittsgewichten je I teparate Erhebung
Container- und Fahzeugart 

I

-6-



Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenüber den Berichtsjahren vor 2000

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002

Ausprägungen ab dem Berichtsiahr 2000 Abweichungen in den Vorjahren

5-stelliger nationaler, nach Regionen und Ländem auf der Basis des
UN/LOCODES systematisierter Schlüssel;
im inländischen Hafenvezeichnis rund 1 200 See- und Binnenhäfen,
im ausländischen Hafenvezeichnis über Z 000 Häfen

Tankschiff

5chüttgutfnchtschiff

Containercchiff

Spezialfnchtschiff

Stückgutfrachtschiff

Ro-Ro-Schiff/Fährschiff

Fa h e eugtrans po rtsc h iff

Trockenfrachtleichter/Trockenfrachtschute

Fahrgastschiff

Offshore-Fahzeug

Sonstige

Systematik auf der Basis der Ländersystematik der Geonomen-
klatur einschließlich Zusatzregister für das Vereinigte Königreich,
Dänema*, Nonvegen, Portugal, Spanien und Neuseeland

Differenzierung entsprechend dem europaweit einheitlich ange-
wandten'Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik' (NST/R)

mit den 10 einstelligen Güterabteilungen:

- Land-, forstwirtschaftliche und veovandte Ezeugnisse (ein-
schließlich lebender liere)

- Andere Nahrungs- und Futtemittel
- Feste minenlische Brennstoffe
. ErdöI, Minerale.zeugnisse, Gase
- Eze und Metallabfälle
- Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschtießlich Halbzeug)
- Steine und Erden (einschließlich Baustoffe)
- Düngemittel
- Chemische Eneugnisse
- Fahzeuge, Maschinen, sonstige Halb- und Fertiglvaren, beson-

dere Transportgüter

sowie 52 zweistelligen Güterhauptgruppen und 175 dreistelligen
Gütergruppen.

Meldehafen, Ein- und Ausladehafen, Zu- und Ausstiegshafen

ln den Voriahren weniger umfangreiche Hafenliste; etliche ausländi-
sche Häfen oder Hafenteile, die aufgrund der Anforderungen der euro-
päischen Richtlinie ab dem Jahr 2000 separat auszuweisen sind,
waren vor dem Berichtsiahr 2000 in Sammelpositionen zusammenge-
fasst

Schiffsart

dto.

Massengutschiff (einsch[. Leichter)

dto.

nur Leichteftägerschiff

Stückgutfrachtschiff, Kühlschiff (einschl. Offshore-Fahaeug)

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die keine Fahzeuge als Handelsgüter
transportieren

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die Fahzeuge als Handelsgüter
transponieren

nicht gesondert erhoben (in anderen Positionen)

dto.

nicht gesondert erhoben (n anderen Positionen)

dto.

Ftagge des Schiffes

Länder-Flaggenschlüssel der nationalen amtlichen Statistik ohne
Zusatzregister

Gutaft

Wie vor einschließlich 8 SonderBütergruppen für Fahzeuge und
Container.

-7 -



noch: übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenüber den Berichtsiahren vor 2000

Übersicht 3: Eigengewichte der Ladungsträger in Tonnen (ohne Sammelpositionen)

Ausprägungen ab dem Berichtsiahr 2000 Abweichungen in den Vorjahren

Massengut

(Güter, die in großen MengÖn

ohne Verpackung transPor'
tiert werden, z.B. Rohö1,

Kohle, Eze)

Unverpacktes oder konventionell
verpacktes Stückgut

(Güter, die als einzelne Stücke
oder in Verpackungen trans-
portieft werden, ohne Güter in

Containem und auf Fahzeu-
gen)

Ladungskategorie

Container

Fahzeuge als Transportmittel
(selbsthhrenO

Fahzeuge als Transportmittel
(nicht selbstfahrenO

Schüttgut

Kfz als Handelsgüter

Lebende fiere als Handelsgüter (nicht

in Verpackungen oder auf Ladungs-

trägem)

sonstiges unverpacktes oder konventi-
onell verpacktes Stückgut

Ladungsart

Flüssiggut

20-Fuß Container

40-Fuß Container

Containerzwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

Straßen güterfahzeuge einschließlich
deren Anhänger

Pkw einsch[ieß]ich deren Anhänger/
' Wohnwagen und Krafträder

Omnibusse

An hänger/Sattelaufl ieger für Straßen-
güterfahzeuge

Sonstige An hänger von Straßenfahr-
zeugen (ohne Zugmaschinen) und
n icht selbstfahrende Stnßenfahr-
zeuge

Rolltrailer, Flats (Anhänger für die
Güteöeförderung auf See)

Trägersc h iffs leichter

Wechselbrücken/-behälter

Eisenbahngütenvagen

Reisezugwagen und Triebwagen

Verpackungsart

unverpackte Güter, die (überwiegen@ in Massen transportiert
werden und flüssig sind

unverpackte Güter, die (übemiegend) in Massen transportiert
werden und fest sind

Fahzeuge als Handelsgüter (Anzahl nicht erhoben)

nicht separat erhoben

Gutarten, die (übenviegend) unverpackt als einzelne Stücke
transportiert werden, Güter in Veryackungen ohne Güter
in Containem und auf Fahzeugen

Container 20 bis unter 30 Fuß

Container größer/gleich 40 Fuß

Container 30 bis unter 40 Fuß

unter Container größet/gleich 40 Fuß erhoben

Straßengüterfahzeuge und Anhänger einzeln gezählt

Straßenfahzeuge im Reiseverkehr

unter Straßenfahzeuge im Reiseverkehr erhoben (Pkw und
Omnibusse nicht trennbar)

nur Trailer

nicht separat erhoben

Paletten, Liftvans, Flats

dto.

nicht separat erhoben

Eisenbahnwagen

unter Eisenbahnwagen erhoben

Ladungsträger Eigengewicht in
Tonnen

20-Fuß Container

40-Fuß Container

Container zwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

Straßen gütefahrzeuge einschließ[ich deren An hänger

Pkw einschließlich deren Anhänger/Wohnwagen und Krafträder

Anhänger/Sattelaufl ieger f ür Straßengüterfahzeuge

SonstigeAnhängervonStnßenfahzeugen(ohneZugmaschinen)undnichtselbstfahrendeStnßenfahzeuge..
Rolltniler (Anhänger für die Güterbeförderung auf See)

Trägerschiffsleichter

Eisenbahngüte]wagen

2,t
4,0

3,0

4,0

72,O

1,0

10,0

6,0

6,0

),5
100,0

2,O

20,0

3 5,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002



Gutart

Insgesant

Land-, forstrdrtschaftllche
und veHandt.e Erzeugnlsse
Andere Nahrungs- und Futterolttel
Feste nlneralische Brennstoffe ...
ErdöI, llineralöIerzeugnlsse,
Erze und t{etallabfälle .....

Gase ......
Elsen, Stahl und NE-l{etalle .....,.....
Steine und Erden (elnschl. Baustoffe! .
D0ngcnt ggsl
Chenlsche Erzeugnlsge
Eahrzeuge, l{aschlnen, sonst. tlalb- und
Fertlgyaren, besondere Transportgüter .

Außerden: Eigengerichte der
Ladungsträger ...

Zugamen .

1 Goterunschlag nach Güterarten 'r

1000 t
Insgesart

61 535 58 930

s§vo12gc

lnt
rtl2002 I- t/2002
gegenober
rt/200L

gegen0b€r
r-rtl200t

l, t-

0, 1
1,3-
8,0-
6r9-
51 0-
0,6
4r5
{, 6-
8,5

7

I 472
8 651
5 778

27 4'tL
9 821
I 525
6 155
2 715
I 187

1{t
{ 

'13993
533
0?1
308
688
329
263

328
209
?85
939
?51
2L7
465
115
92t

360
55s
559
894
026
275
3{6
375
708

51 579 120 509 0,1

4
4
3

13
5
2
3
1
3

L9 321

L0 024

38 969

L 562

l0 011

5 025

22 555

18 864

9 595

Enpfang

9 66{

4 802

Versand

22 176

19 805

to 921

9 972

5 555

38 671

20 620

19 635

10 36?

19 035

LO 252

5,0-
2,1-

Lg,2-
2,6-
0rg
1,5

LO,2
31 3-

1S, O

2,5

0, {-

10, a

5,5

7,2

1
1
2

13
4
2
2
1
3

36 't5{

1 578
2 184
2 165

11 100

'! 3{9
?00

1 718
305

1 788

4
{
2
,3
5
2
3
I
4

1
2
2
0
4

2

1

38 ?33 75 186

9,0 8,5

3,1-
Land-, forstHirtschaftliche
und verwandte Erzeugnl.sse 1
Andere Nahrungs- und Futteroittel ...... 2
Feate nlnerall.sche Brennstoffe .. 3
ErdöI, ulneralöIerzeugnisse, Gase ...... 11
Erze und Metallabfälle {
Eisen, Stahl und NE-HetaIIe .....
Stelne und Erden (einachl. Baustoffe, .. 2
DUngemlttel
Chenlsche
Eahrzeuge,

725
653
539
003
485
821
746
307

771
760
961
139
610
825
944
294
853

3?0
683

3?
791
461
483
1t4
03s
tl10

0,5-

2,8
3,6

18,5-
2,t-
2,8
0,1-
1,2
{, 0-

18,7

L,2

10,0-
11, 5-
52,9
3't!-

Ll.6-
2,4

2t,2
3,1-

t2,3

352
241
728
839
959
526
662
599
5{1

3
5
5

?L
I
1
4

6,8-
2,3
8,3-
5,8-
4, 3-
8,0-
0,s

18,6-
t2,1

o,7 -

Erzeugnlsse
Maschinen, sonst. Halb- und

3

Eertlgrwaren, besondere Transportgüter

Außerden: Elgengeulchte
Ladungsträger

der

Zusamen

land-, forstHlrtschaftliche
und verrandte Erzeugnlsae
Andere Nahrungs- und Futterilittel ......
Feste nlnerallsche Brennstoffe ..
ErdöI, MlneralöIerzeuEnlsse, Gase ......
Erze und l{etallabfäIle
Eisen, Stahl und NE-MetaIIe ....,
Steine und Erden (einschl. Baustoffe) ..
Düngenlttel
Chemische Erzeugnisse
Eahrzeuge, l{aschinen, sonst. llalb- und
Fertlgflaren, besondere Transportg{lter ..

2 839
{0{

1 517
't19

1 1{1
2 t36

5 1r9
3 408

49
5 632

86s
2 999
1 {93
2 L76

'! 516

5,6
19,1
0,2
5,s

22 816 t3 322

8,7

1,5

1,4

8,s

2 635
1 902

20
2 890

5{0
1 4r8

600
1 069
2 L46

2
1

749
725
!7

2
1

I
2

5,1
5,4-

55, {
10,8-
11, 8-

z

1

9 315 9 200

Au§erdenl Eigengeuichte
Ladungsträ9er

der
4 999 tt 894

fcot e rve r ze I chn i s f tlr dl e ve r keh r s s tat 1 s t I k, NsT / R .
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If.ouartal
200 1

I.Quartal
2002

II.ouartal
2002

I. - II.
0uartal

2002

ssv001oF

Eahrtgebiet

Insgesant

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr nit Häfen .....
außerhal.b Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstiges EuroPa ..

Ostseegebiet ......
dar.: schHeden ....

Dänelrark / Ostsee ...
Einnland
Polen .
Russ. Flrder. / Ostsee
Lettland

Nordeuropa
dar.: Nonegen 1) ..

vereinigtes Königreich ..

flesteuropa ......
dar.: Niederlande

Spanien / Atlantik

Süd- und Sudosteuropa

Afrika .

Nordafrika .

tlestafrika

ostafrlka.

2 Gtlterunschlag nach Fahrtgebieten

2.1 Insqesilt

1000 r

61 535

2 L34

58 930

181.5

61 579

1 954

59 625

0,1

8,4-

l, 4-

8,4-

1,1-

int
1/2002rr/2002

gegenuber
tt/2001

I-
gegentlber

t-r7/200r

59 401 57 115

120 509

3 759

115 739 0,{

31 6't2
24 L44
13 s28

35 518
23 't63
11 754

73 344
47 6!1
25 '12'l

0,4
t,2-
3,3

3't 826
23 853
13 973

72
6
5

634
266
586

'142

048
830

18 289
6 163
2 L08
4 069
1 355
1 870
1 444

11 525
4't93
6 095

4 323
L 622

689

0
8{

9

3,3
L2,0

541
562

3
5
1

18 571
6 151
1 981
3-t45
1 903
1 530
1 585

L9 232
6 345
2 r33
3 89?
1 781
2 043
1 695

3't 521
12 508
4 241't 966
3 136
3 914
3 139

2,3
1,5
1,3
5,4
8,7 -

33, 0
2,'t-

3,6
3,2
7,'l
4,L
6, 4-

33, s
6,9

5,2
1, 3-

24 ,0

't-
9
9-

8-

3
5
8
3

t3 428
5 919
6 885

I 996
I r22

5,9
l't ,4-

13,3-
1,L-

20,8-

3, 3-
15,0-
21,5

1.0,4

13,1

2,8

39,1

9, 1

3,1
2,5

4,6
60, {
l, 3-

L7,7 -
5,0-
0,6

34 ,0-
't,9

35,8

11,8-

32,1

8,6
9,1-

43,3
6,3-

6,5
8,8

5,9-

0,4
0,6-

222
ztL

215
t4

2 159
0s9
?81

065
670
519

4
2

507
0?6
669

9
3
1

Südafrika .....
dar.: Südafrika

1 155

4 088

1 558

L 244

35

1 150
1 150

L 220

3 945

1 661

1 099

31

2 600

I 'tzB

3 431

3 00s

69

4,6

3,5-

o,2

tt,'1-
13,5-

1 380

4 783

I't't0
1 907

38

1 068
1 068

4 948
904

3 555

3 334

2 't36
1 591

s98

I 092

380

9s0

680

4 183
?89

1 {81
85s

1 899
1 181

1
1

Norda.nerika
dar.: Kanada / Ostkilste

USA / ostHlste ..

l{ittel- und Sildanerlka

t{lttel- u. Stldaner. / Ostktlste ...
dar.: 'Brasilien ....

Elttel- u. Stldaner. / Uestktlst.e .

Aslen .

Aslen / Mlttelneer

Rotes l{eer bls Persischer GoIf

ltlttlerer Osten

3 388

4 550

3 768
2 210

1A2

7 973

27'l

91't

5't 4

5't1

I 458

332

?88

598

26,7-

5,t
L9,'t

16,9-

4,2

4 Ä'lL

3 893
2 543

6 629
4 L34

1 1?5

16 551

713

| 't37

7 2't8

4 510
1 040
3 052

9 458
1 9{3
6 611

7 805

4 56't
8't2

I 600
845

I 750
1 561
3 081
1 700

1

Ostaslen
dar.: Hongkong ..,.

Volksrepublik
Japan .......

China .

4

1

l'l
92
18
88

I
3

3

9
5

34
4

Südostaslen ....
dar.: Singapur.

Australlen
(einschl. Neuseeland "rd'ö;;;;i;;;

AußerdeE: Eigengevichte
Ladungsträqer

2 L74
1 204

4
2

3
5

07
38

8,9
7,4

der

576

LO 024

855

20 520

28, O-

9,0

2,9-

8,6

4{0 415

9 696 t0 924

IlFtage r rak und oslof J ord.

Statistisches Bundesmt, Pachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002
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Fahrtgebiet

Insgesaot

V€rkehr innerhalb Deutschlands

Verkehr mlt lläfen ....
auBerhalb Deutschlandg

Europa .
Europäische Union .
Sonstiges Europa ..
Ostseeqeblet. .

Schweden
Dänenark / Ostsee ...
Finnland
Polen .
Russ. Föder. / Ostsee
Litauen
Lettland
Estland

Nordeuropa
dar. : Notregen 1) . .

Verej.nigtes Königreich .....
Ilesteuropa ......
dar.: Niederlande

Süd- und Sildosteuropa

Afrlka

Nordafrika

westafrika

Ostafrika .

Stldafrika
dar.3 Südafrika.

Nordanerika
dar.: Kanada / Ostktlste

usA / ostkitste ..
Hittel- und StldaDerika ........
Mittel- u. Südaner. / Ostküste
dar.: Braslllen..

llittel- u. südaner, / westküste

2 Gtlterunschlag nach Fahrtgebieten

2.2 Empfang

1000 t

38 969

I 1?5

3't 193

L2 236
3 580

9{0
2 503
1 520

966

't09
837
872

89
34
04

25
1'l
10

4
11

I

23 055
73't79
9 275

{8 790
21 992
20 798

0,1
4,?-
5,0

2,8-

6,1-
9,3-
1, {-

36 454

965

35 489

rr/2002

0,5-

11,1-

0,3-

ssv0010F

lnt
/2002

gegenober
r-rl/200L

3,1-

L2,5-

38 ?33

1 046

3't 68'l

L2 '190
3 515
1 095
2 576
L 444
L 461

s01
1 5{8

544

192

2 692

802

912

13

966
955

| 823
642
992

3 480

2 996
2 112

484

3 683

122

98

211

1 997
449
962

75 186

2 oLO

13 176

24 653
1 028
2 150
5 295
2 425
2 828

?90
2 873
L 262

4 369
2 273

898

5 085

1 582

2 569

27

6 058

5 0{6
3 411

L OL2

7 253

329

111

615

3 831
869

1 849

25 735
t1 zL3
ll 523

1

2,3
0,2-
5,6
5,0
9,9-

{,5
1,0

16,5
3,0
5,0-

51,8
2,4
7,9

32,4-

11
3
1
2

4,4-
6,L

t9,2-
5,1-
7,2-

8?0
73L
151

18
9
8

t0 057
5 579
3 910

86
65

23
L2

907
907

44L
22L
73{

L4.6

0,1-

25,8

11,0-

19,1

I 557

l4

942
942

2 6L8
579

L 't12

2 578

2 050
I 299

45,7
14,2-
3,5-

12,5-

t4.2-
7,L-

24,8-

L2,4-
L7,5-

4,6

16,8

5, 1

15,5

8,8

0, {-
o, 4-

10,8
111,5

0,6-

t2,9-

6,5-
5,7

3s, t-
tL.2

LZ't,6

1,2-

79,2

9,s
9,7 -

15,9

5,6
1,L

863
413
055
7L9
981
361
289
32s
7t9

835
420
886

078
618

10 530
5 ?60
4 839

I 803
4 152
4 24t

I 98'l
I 008

2 513
I 362

429 406

2 695 3 392

't19

I 021

11

026
026

942
229
391

4

?

1
1

1

1

5,9-
5,9-

3 535

698

3 rt70

92

r00

322

I Lzt
619

528

3 570

207

79

371

6,L-
179,8
28,'t-

L,6-

5,6
22,0

30,7-

5, 1

33,0

2ro-

24,2-

8,8
10,6-
40,5

9,0
3,8

38,2-

10,8

2
1

83
't3

835
503
585

Aslen .

Asien / Hittelneer .

Rotes Heer bis Perslscher colf
Mittlerer Osten

Ostaslen
dar.: Ilongkong .....

VoJ.ksrepubllk China .

Sudoataslen
dar.3 Slngapur .....

Austral.ien
(elnschl Neuseeland und Ozeanien)

Au8erdem: Eigengewichte der
Ladungsträger

I

21 222
643

301
260

442

5 02s

2't5

4 802

273

5 565

5{9

10 36?

Lt,2-

8,'t

1) Skagerrak und oslofjord

Statistisches Bundesaot, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002
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II.Quartal
2001

I . Quartal
2002

II.ouartal
2002

I. - II.
Quartal

2002
Fahrtgebiet

Insgesamt

verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr mlt Häfen
auBerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Unlon .
Sonstiges Europa .

Ostseegebiet
där.: Schweden .....

Dänenark / Ostsee ....
Finnland
Russ- Föder. / Ostsee

Nordeuropa
dar.: Noruegen 1) ......:::.

vereinigtes Königreich

tfesteuroPa
dar.: Nlederlände ..

Frankreich / Atlantik
Spanj.en / Atlantlk ..

Sild- und Südosteuropa

Afrika

Norclafrlka ,..
dar.: Algerien

Nordaerika
dar.: Kanada / Ostküste ..

US'A / Ostküste .....

l{ittel- und S0danerika

Hittel- u. südaer. / ostküste
dar.: Brasillen ....

l{lttel- u. Südaer. / tlestkoste

Aslen .

Asien / l{ittelneer

Rotes Meer bis Persischer GoIf

t{ittlerer Osten .

Ostaslen
dar.: Hongkong .........

Taiuan ...........:
volksrepubllk China
.rapafl .

SOdostaslen

Australlen
(elnschl. Neuseeland rrd'ö;;;;i;;

Au8erdeo: Elgengevichte cler
Iadungsträger ....

2 Gilterumschlag nach Eahrtgebieten

2.3 versand

1000 r

22 4't6

851

2L 608 2L 626

22 565

95't

22 846

908

21 938

45 322

1 759

43 s63

1,2

5,1-

1,5

1,5

3,2-

L,'t

tr/2002
gegenUber
IT/?OOL

ssvo01QF

I-
Int

r/2002
gegentlber

r-tt/200L

11 963
9 307
2 656

L2 463
9 984
2 4't9

6 335
2 57L
1 011
L 242

554

6 426
2 150
t 052
I 351

509

6 442
2 't30
1 039
1 320

5'l'l

68
80
90
7L
85

2,3
3,8
2,8-
6,2
8,4

2 598
659

2 045

566
68'l
't75

1 01s

932
540

84

4 503

185

911

252

2 343
420
405

971

1 391

991
462

249

25

t26

2 330
325

1 823

756

586
292

70

4 523

1?3

871

309

991

897
{31

94

4 775

2t0

690

354

5 289
1 328
3 630

4 695
1 398
1 031

sL1

L 702

2 643

1 8{9
959

436

{3

31{

L,2-

10,1-

L6,2-
7,8-

14, 8-

21.7-

52,9

3,4
L9,1
3,1

2. 4-

3,7 -
20,L-

t2.2

6, 1

L3,2

18,6-

10,5

26,L-

5,4

0,9

L2,5-

46,'l

24 551
19 625
1 929

L2A
54
20
26
10

72 09L
9 6{1
2 450

11
4

13

18
9
5

29

't23
641
855

339
511
625
318

2

1

2

2

1

2

0,9
L,6
t,'t-

1,1
3,6
7,8-

t,'t
6,2
0,3-
6,3
2,2

,5-
,L
,2-

1
I
6-
6

3,'t
25,3

1,0
L,4

9,9-
1,L-

LO,2-

'r,2
10,5-

1 99{'t!l
430
362

355
783
406
469

't36

1 393

L 025
539

858
497

13,'t

5,{

10,3

9,3

30,3

727

L 252

festafrika

ostafrika

Südafrikä

220

25

L23

18?

18

189

686599
333
99?

o2
o2

22

1

319
359
350
595
692

98
59

3
20

0
13

1

4 ,5-
18,0-

3-
I
8-

5 015
722

3 883

1 58{
't24

8,0
9,6-
3,4-

39,5
3,2-

9,1
0,7
3,8

2't,o
4,9-

5?0
423
420
538
667

I 't 4't 'l ,L-

22

164

9 295

383

1 s50

563

4 919
192
't70

L 232
1 350

5
'l

875
503

82t
563

952
562

L 7't2
L 125

8,8
LL,7

7,6
14,1

135 16,1 L42 305

{ 999 4 89{ 5 358 t0 252

5,2

1,2

t6, I

8,s

1) Skagerrak und Oslofjord.

Statlstischea Bmdesaot, Fachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002
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Ladungsart

Insgesant ......

Massengut .
fest .....
flüsstg ..

StUckgut
ohne Ladungsträger .
ln Laclungsträgern ..
ln Containern
2o-Fu8-Contalner ...
{0-E\r8-Contalner ...
Container zwischen 20 und {0 Fu8
Container 9rö8er als 40 FUB ....
Container unbekannter Größe ....

auf IJ«l einschl. deren Anhänger .
ln Anhängern, Sattelaufl. von LKI|
ln fechselbrtlcken/-behältern ....
auf Rolltrallern .......
in Trägerschif fsleichtern
in Eisenbahngtlterflagen ..
sonstlge/unbekannte ladungsarten ....

AuBerdem: ElgengeYichte
Ladungsträger

der

Zusamen ......

MasBengut
fest ...
flüssig

Stockgut
ohne Ladungsträ9e:
in Ladungsträgern
in Containern ..
2o-EuB-Container ...
{0-Fuß-Container ...
Container zuischen 20 und alo FuB
Contalner gröBer als 40 FUE .....
Container unbekannter Grö8e .....

auf LKI einschl. deren Anhänger ..
in Anhängern, Sattelaufl. von LKI|
1n fechselbrücken/-behältern .....
auf Rolltrallern ...
in Trägerschlf f sleichtern
in Eisenbahngutetragen .
sonstige/unbekannte Ladungsarten . . .

Außerden: Eigengewichte der
Ladungsträger

Zusamen

Massengut
fest ...
flossig

Stückgut
ohne Ladungsträger
in Ladungsträgern

3 cüteruschlag nach ladungsarten

1000 t
Insgesaot

61 535 58 930 61 579

rr/2002
gegenllber
rr/200L

ssvol00L

int
r/2002

gegentlber
t-tr/200L

31 8{3
15 {07
15 {35

30 ?90
15 {99
L5 29L

29 692
5 816

23 876
16 551
11 185
5 282

84
1

3 176
1 800

l0?
915

11
1 015

0

28 723
4 981

23 742
L6 592
6 528
9 983

81
1

3 {{6
1 795

106
98{

19
800

0

59 512
lo 442
49 070
34 {89
L3 747
20 598

1{{
1

6 967
3 647

2L1
2 03L

28
1 690

0

20 620

29 BL?
5 263

2a 555
16 516
? 015
9 {31

59
0

3 301
1 86{

108
1 847

5
915

0

29 691
5 1?9

35,5-
101, 0

9,0

L, l-

2,2
e,7-
1,9
7,3

36,7-
101,1
19,1-
25,O-
0,0
0,3
3,2
1,3
8,0

23,9
16,2-
36,L

8,6

1,7-
3,7 -
5,5-

201
585
522

30
1tl
l5

1,5

4, 4-
1,4-
7 ,4-

120 509

60 997
30 18{
30 813

0, 1

3,3-
5,5-
0r 9-

3,7
5,1-
6,L
8,1

,o
,3
,9
,6
,4
,L-2-
,5

r...........

L0 024 9 696

Ehpfang

38 969 36 't5{

4 802

Versand

22 565 22 116

23 878
12 L24
11 ?54

23 3?7
11 751
11 576

22 042
10 185
11 857

9-
6-

30 789
5 460

25 328
L1 897
7 ztB

10 615
53

0

3 52t
1 852

111
L 047

9
891

0

10 924

0,6-

2,3-
3,1-
1, 5-

2,1
9,5-
5,1
7,1

31, 6-
92,4
1t!, 3-
76,'r-
0,0
0,{
3,3
{,0

13,3
7 5,3-
21,0-
24,5

10,8

38 733

15 405
2 183

L2 623
I 539
3 687
1 82r

32
0

1 661
948
55

941
2

47L
0

24
55

0
1
2
3

14
22
L2
20

t,2

5,3-
t2,5-
0,9

33,2-
35,8-
0,0
2,r
2,5
3,2

75 185

15 359
2L 936
23 {33

3,1-

4,4-
4,5-
5,1-

0,3-
15,6-
3,8
6,8

33, {-
95,0
25,5-
41,4-
0,0
0, 1
3r2
0,2-
1,9

{9,8-
27,5-
35,1

8,1

9
4-
1
7
9-
4
l-
0-
0
5
3
8
3
5
1
2

1.
0,
6,
1,

39,
106,

L2,
L4,
0,
0,
3,
2,
9,'tg,
2,

36,

515
9?3
731
L67

75
1

661
783
109
18{
23

7't5
0

15 091
3 076

12 015
1 928
5 385
2 505

37
0

1 654
918

53
836

6
619

0

5 025

501
139
861
623
799
776

4'l
0

422
882

54
't9

5
39s

0

1{
2

11
7
3
1

411
tt 80
931
977
329
610

37
0

640
915
52

900
3

444
0

5 565 10 357

22 846

7 955
4 281
3 681

8 155
4 500
3 65s

7 463
3 7'18
3 ?15

45 322

L5 628
I 24A
? 380

14
2

11
8
5
2

t4 3L2
z 502

lt 810
8 515
3 199
5 372

43
0

1 805
8?9

53
85
15

356
0

15 383
2 611

12 ?05
9 358
3 532
5 79{

32
0

I 851
904

56
100.7
420

0

24
L7

6
11

5,{
2,3-'t,L
8,5

39,1-
108,7

25,9
46,0
6,1

16,5

in Contalnern
2o-FlrB-Container ...
{0-FuB-Contalner ...
Container zrlischen 20 und 40 Fuß
Contalner größer als 40 FUB ....
Container unbekannter crö8e ....

auf LKII einschl. deren Anhänger .
in Anhängern, Sattelaufl. von LI(T
ln nechaelbrücken/-behältern ....
auf Rolltrailern ...
1n Trägerschl f fsleichtern
1n Elsenbahng{ltetragen
sonstige/unbekannte Ladungsarten ....

Au8erden: ElgengeHichte der
Ladunggträger 4 999 I 894

Statistisches Bundesant., Fachserle 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002
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I.ouartal
2002

Il.Quartal
2002

2002
0uartal

I. - IIII.Quartal
2001.Ladungsart

f nsgesat

Container
20-Euß Container ...
{o-EuE Container ...
Container zHischen 20 und 40 FuA
container gröEer als 40 Fuß ....
Container unbekannter GrÖ8e ....

LKn einschließIich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von Ll(ll
SechseIbrilcken/ -behäIter
Rolltrailer
Trägerschif f sleichter
EisenbahngtlEetragen .
Rej-sezugvagen und Triebwagen ....
PKt{ einschlie8lich deren Anhänger
Onnibusse
Sonstige,/unbekannte Ladungsträger

Zusamen .

4 Ein- und ausgeladene Ladungsträger

1000

Insgesamt

2 305

Verände
tr/2002
gegentlber
tr/200t

swo11QL

int
r-rr/2002
gegen{lber

r-tt/200L

2 683

| 241

Empfang

1 350 1 157

286
r23

9
43

0
2't

2
557

19

2 874

1 345
55?
785

3
0

315
L26

9
42

0
30

3
983

20

I 452

2 585
1 070
1 509

6
0

602
248

18
85

0
5'l

5
1 540

39

5 180 't ,7

2 509 1,6 8,2

8,6

'1,3
6,4
8,2

32,8-
t2,o-
0,0

14, 3
3,4
7,A-

18,0
t't,9
74,9-

1, 3-
9,1

41,0
0,0

6,s
5,6
't ,4

34, 4-
24,6-
0,0

19, s
3,0
8, 3-

I
't
I

31
5
0
9
3
6

19
27

5
6

10
'15

0

I
'l
9

29
32

0
l7

3
2

2L
19
10

6
3

0

I
7
I

23
63

0
25

2
7

19
23
20

4
3
0
0

35
15

0
I
4

10
26
15

0
15

3
4
0

679
283
395

1
0

155
62

5
30

0
14

2
48'l

:

656
2'14
390

1

0

151
64

5
L2

0
t6

2
496

10

626
260
364

2
0

140
60

4
31

0
13

1
2't6

:

516
720

4
0

2'to
L22

10
3s

34
3

950
19

613
253
35?

2
0

139
61

5
10

0
16

2
479

10

240
513
't24

3
0

4
9
0
8-
3-
0
I
5
5-
3
6-
9-
7-
5
0
0

Container
20-Eu6 Container ...
4o-FuB Container ...
Container zwischen 20 und 40 Fuß
Container gröBer als 40 FUB ....
Container unbekannter GröBe ....

LKlf einschlie8llch deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LKW
Hechselbrtlcken/ -behä1 ter
Rolltrailer
Trägerschi f f sleichter
EisenbahngitterHagen .
Relsezugvagen und Triebuagen ....
PKH elnschließllch deren Anhänger
Omnlbusse
Sonstlge/unb€kannte Ladungsträger . .

versand

Zusanrnen . .'. 1 333 1 149

Container
zo-Fuß container .. ....::: :.::::
{o-Fuß Container ...
Container zvischen 20 und 40 Fuß
Container größer als 40 Fuß ....
Container unbekannter GröBe ....

LKH einschließIich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LI(II
Hechselbrücken/-behälter
Rolltrailer
Trägerschi f f sleichter
Eisenbahnguteruagen .
Reisezugvagen und TrlebHagen ....
PKI{ einschließIich deren Anhänqer
onnibusse
Sonst igelunbekannte Ladungst räger

Statlstlsches Bundesilt, Fachserie 8, Reihe 5, 2 Ouartal 2002
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628
253
353

2
0

131
50

4
25

0
18

412

:

1 304
543
't59

3,9
30s
r22

9
51

0
27

3
763

14

1
4
I
6-
6-
0
I
't
4
2
4-
6-
5
2
5-
0

l7 ,4
L4 ,3
23,2-
5,0
9,3
5,2
0,0

I 422 2 5't7 6,6 8,9

6l{
252
360

2
0

1A6
62

4
t2

0
14

1

28t
,1

| 280
527
?51

3
0

29'l
L26

9
24

0
29

3
't't8

,n_

8,
8,
9,

7
3
3
2-
0-
0
9
3
6-
9
6-
5
1-
7
3
0

1
2
9
1-
6-
0
4
I
6-
6
6
3-
9-
2
5
0



5 Güt€runschlag lnsgelraot ln Contalnern nach Fahrtgebleten

tr/2002 I-
gegenober
TI/?OOL

sw0020c

lnt
gegenuber

r-rr/200L
Fahrtgeblet

fnsgesamt ....

Verkehr innerhalb Deutschlands .

Verkehr nit Häfen
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstigeg Europa ..
Ostr
dar

seegebiet .
.: Schweden

Dänemark / Ostsee
Finnland ..
Polen .....
Russ. Föder / ostsee ...

Nordeuropa
dar.: Norwegen 1) ..

Vereinigtes Königrelch ...
Westeuropa .

Stld- und Stldosteuropa .
dar.: Italien

Afrlka ......

Nordafrika

Westafrika

Ostafrika .

Stldafri ka
dar. : Stldafrlka ......

Nordmerlka
dar.: Kanada / Ostkuste

USA / Ostküste ..
Mittel- und Sttdanerika

l{itteL- u. Sodaner. / Ostküste ...
dar.: Braslllen ....
Mittel- u. Südamer. / flestküste

Asien .

Asien / lrlttelneer
Rotes Heer b1s Persischer GoIf ..
dar.: Verein. Arab. Enirate .....
Mittlerer Osten ....
Ostaslen
dar.: Hongkons .........

Talwan ...........:
Volksrepublik Chlna
Korea, Republlk ...
Japan ...

Stldostasien
dar.: Malaysia una srunei'

Singapur

Australien
(einschl. Neuseeland r"d'ö;;;;i;;;

10,3
6,9

L7,L

4 37L
96s
464

7 282
a19
895

8 435
1 885

927
2 485

772
I 725

L2,5
7,8
5,0-

11,0
15,5
25,6

1000 r

16 551 t6 592

5't2 582

15 9?8 16 011

8,1

4,9-
7,3

3, l-

7'7

3 886

6 026
3 835
2 t90

'l 05{
92t
463

I 202
353
e29

892
458
394

513

156
183

4{3

122

t2L

22

L79
1?9

2 029
455

I 410

976

841
402

135

6 415

140

483
264

432

3 ?03
782
517

7 279
474
64't

I 556
296

1 176

L7 897

544

t7 352

609

175
223

{{5

115

88

l9

I 109

34 {89

L 126

33 353

255

I 301

s,6

3,3-

15,8
18, I
4,1

1, {-
?2.8-

0,3-

4,0
L4,3
0,8

0,3

0,5-
4,2

5,1

10,3

5,9-

11,9
9,2

1,8

5
3
2

446
074
372

6
4
2

842
816
026

895
489
155
363
713

L2 172
7 910
4 562

8,9
5,6

15, I
11,5
9,1
3,7 -
7,9

L0.4
28,9

4,6
2'l
7,1

3,5-

1
1

5
9
7

1,9-
2,2

3,
I,
L,

9,8
?,6-
3,3-

38, {
11,3
6,L-

14, I
40,7
9,0

915
444
110

990
4't 4
{50

175
175

942
426

502
282

I 852
932
8{4

L 223

932
406

887

238

209

41

400
400

4 21t
r 001
2 886

2 085

| 7't8
845

307

t3 422

279

1 0{6
572

880

7 835
I 643
1 138
2 135

9?0
1 339

3 383
65{

2 362

1,3

1, l-
20,5-

1,5

L,1-

8,2
6,7
9,9

630

{11
189

2
3

3,
r,

426

118

114

19

26
26

22L
22!

6
6

20,
20,

2 127
418

1 465

I 106

2 213
5{5

L 476

439

16tl

5 354

148

t32

1 319

t't2

7 008

139

s62
308

4{8

L32
861
62L
456
496
692

't26
358
187

937
444

1,8

10,0

0,4-

3,5
1, 1-

8,5
3 ?31

845
591

L 113
469
711

1 533
232

I 106

t?3

3 97'l

4

1

1

10,
7,
5,

30,
5,
2,

t2,
54,
't.

6

3

1t23 5

8,6

L,6

7,5
Außerdem3 Eigengewichte der

Ladungsträger ... 3 982

fl-S kage rrak und oslo f J ord
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I. - II.
0uartal

2002

I.OuartaI
2002

II.ouartal
2002

II.ouartal
2001Fahrtgebiet

Insgesant

Verkehr innerhalb Deutschlands ..

verkehr Eit lläfen
au8erhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstlges EuroPa .

Ostseegebiet
dar.: SchHeden .....

DäneDark / ostsee
Einnland
Polen .
Russ. Eöder. / Ostsee ...

6 Containerunschlag insgesant nach Eahrtgebieten

1OOO TEU

ssvo030c

tr/2002 I-
2000

r/2002
gegenilber
rt/200L

gegentlb€r
I-tr/200L

1 953

51

1 965

62

L 902 1 903 2 0't3

2 t32

59

4 097

lzL

3 975

8,6

2,8-

9,0

10,0
7,6

15,1

-t,5

2,3-

't,9

102
4't9
223

't L4
4't 6
238

't't2
s15
25'l

1

13
9
4

14
13
20

486
991
495

151
58

9'l

8,3
6,0

13,3

t2.r
10,'l

4 ,5-
11,1
10,8
2't,6

39,2
LO,2
3,2

10,8
25,9

6,2

423
100

53
L23

41
't3

4't8
110

51
141

41
88

922
2L3
102
273

8?
170

14?
48
90

24
24

293
57

2L4

444
104

51
132

40
82

142
53
83

82
30

46

59

15

l4

2

28
28

51

57

1{

11

2

115

117

30

25

20,3

't ,4

7,2-

3, 9-

17.3-

23,8
23,8

8,5
11,8
't,7

5, 3-

5,4-
3,1

4,8-

LO,'l

8,6-

L6,6
15,6

1,0

15.2

6,7

6,6-

{,8-

1, 1-

,0
,5
,L-
,1
,3
,3

L2,3
2,3
5,5

33,1
5,L
1, 0-

9,4
36,3
4,6

Nordeuropa
dar.: NoHegen 1) ..

verelnigtes KÖnigreich

China ......
k..........

305
106
18{

11,6
1r, 9
L2,9

6,1
5,1
9,0

tlesteuroPa ..
dar.: Belgien

Süd- und SüdosteuroPa

Afrika .

Nordafrika

Uestafrika

Ostafrika

sodafrika .....
dar.: Südafrlka

Norda.nerika
dar.: Kanada / Ostkoste ..

US)| / Ostktlste .....
t{ittel- uncl Sttdanerika

Mlttel- u. Sodaner. / Ostküste
dai.: Brasllien ....
Hlttel- u. Südaner. / nestktlste

Aslen

Asien / Mlttelmeer

Rotes t{eer bis Perslscher Golf
dar.: verein. Arab. Enlrate ..

l{lttIerer Osten

Ostaslen.i.......
dar.: Hongkong ..

Taiuan ....
volksrepublik
Korea, Republi
Japan .

Sodostaslen
dar.: Malaysla und Brunei

Singapur

435
110

60
134

53
78

156
109

55
165

54
't3

489
lL2

64
178

55
17

LL,7
0,0
3, 8-

178
27

L29

187
30

135

195
3?

135

90
33

42

53

15

1l

15{
53

102

't9
28

30
30

317
61

23L

10,0-
13,5-

11,8-
15.2-

4,7-

3-
2

5,
0,

58
58

580
115
424

22
22

5
5

I
5
2

263
50

193

103

90
40

13

752

tl
I
A

t2t
105

45
99
4'l

16

't9'l

15

5s
29

2r8

189
87

29

1 519

30

104
54

89

945
221
118
3tl3
110
150

382
67

210

l1

720

15

0,7-

10,9

3, 9-

47
25

15

4
2

9 9,6
6,15

43 {5 43

1{ 26 8,0 6,9

9,1

Augtralien
(einschl. Neuseeland r"d'ö;;;i;;; l3 L2

fi-skage rra t und osl o f j ord
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gafen

Insgesamt

darunter:
HaDburg
Brenen / Brenerhaven
Brenen .
Bremerhaven

rlilhelmshaven
Lubeck .
Rostock
Brunsbuttel
Brake .
BOtzfleth
Enden ,
Puttgarden / Eehnarn
SaBnitz
Kiel ,.
Nordenha.D
Duisburg I / Ruhrorter Häfen
SonsEige Häfen .

? Guterunschlag nach Häfen

1000 t
InsgesaDt

61 535 58 930

rr/2002 I-

001

61 5?9 120 509 0, 1

Nachrlchtlich 3

Nordseehäfen
Ostseehäfen .

81{
794
6{6

2 6L8

46 3L1
LL 82I

48 314
L2 478

5,s
3,7-
9,0-

0,8
2,1-

0, {-
4,9-

20 90?
LO 092
3 350
6 132
9 47L
4 290
4 303
2 0L5
L 274

949
947
860
843
942

1 035
660

3 051

12 805
7 562

22 t26
9 ?58
3 038
6 720
9 {30
4 122
I 133
1 868
L 277
1 093

877
817
?88
7'r7
?00
6tl3

2 870

3L 4?O't 0't 4

16 891
5 405

12 694
19 159
6 05'l

13 11'l
19 023
I 654
7 870
3 972
2 t21
1 935
1 695
1 650
r 551
1 591
1 493
1 289
5 488

20 6?0

swo080(,

ini
r/2002

gegenober
r-rt/200L

L,1-

8,6

5r9
3,3-
9,6-
o,2-
0, {-
3,1
4,O-
1,3-
o,2

L5,2
3,a
5,0-
6,6-

l7 ,5-
32,5-
2,5-
5,9-

20 s68
9 t!10
3 015
6 39a
9 592
4 242
3 737
2 Lol
1 14?

812
818
833
163

47 928
12 8ZO

9{ 531
24 300

1, 1-
6,2-
L,2-
8, 8-
0,3-
2,1-
2,1-
o12
5,1-
3,0-
6,4-

22,O-
0,3-
4,1-

3,1-

4,9
7,2-
7,2-

L3,2-

2,6-
6,1-
3,4-
3,3
0,5
4,1
4,6-
9,6
4,3
0,6-
1,6

25,2
11,5-

Außerdm: EigengeHichte
Ladungsträ9er

der
10 02'! 9 596 LO 924

Eopfang

38 969 38 ?33

4 802

9,0

2,L-
0,3

11,0-

8,9-
20,L-
5,8-
9,?-

6,r
L,2
1,9
0, l-

Zusarulen

darunter:
Hanburg
rlilhel,nshaven .
Bremen / Brernerhaven
Brenen .
Brenerharen

13 555
7 r58
5 515
2 350
3 165
2 707
2 299
L 220

799
787
550
600
{34
t11
35{
341

1 580

I 571
4 243

688
3 555
L 962
1 834
1 715

5'!8
{90
486
474
113
376
291
2't',
111

4 424

35 45{

12 388
7 333
5 315
2 261
3 0{9
2 56'l
2 0t1
I 451

5?0
116
?38
5{9
373
389
356
341

1 3{0

0,5-

5,9
L,2-
6,2-

ll,7 -
L,1-
5,3
4,1-

10,3-
19,5
4,1-

16,3-
311't,1-
7 ,9-

23,5-
3,5-

11,4-

L,?

5,9
0,8
r,6-
1,3
2,8
3, 0-
0,3-
1, 1-
9,3
5,6
6,0-

11,5-
5, 1-
4.9
3,{

27.9
2t,3-

75 186

25 943
1{ 801
10 831
4 617
5 2t4
5 214
4 315
2 67L
1 359
I 503
1 388
11t18

806
801
730
685

2 920

751
338
43't
901
222
554
390
301
92L
933
955
851
?50
556
541
511
512

Ltlbeck . .. .
Rostock ,..
Brunsbtlttel
Btltzfleth .
Brake .....
Nordenham .
Eeden .....
nlsnar ....
Saßnitz ...
Klel ......

5 842
2 66L
3 227
2 569
2 1t3
1 350

668
825
777
5?9
467
447
476
355

1 783

1,9-
3,5-
4 ,5-

L3,2-
0,5-

LZ,O-

Puttgarden / Fehnarn .
Sonstige Häfen .......

Nnachrichtllch:
Nordseehäfen
Ostseehäfen

Außerdem3 ElgengeHlchte der
Ladungsträger ...

Zusamen

darunter:
Harnburg
Brenen / Bremerhaven
Brenen .
Brenerhaven

tlilhelmshaven
Rostock
Lilbeck .
Brunsbflttel
Brake .
Duisburg f / Ruhrorter Häfen
Puttgarden / Fetmarn

29 781
6 319

6t 207
t3 152

0,1-
2,3-

44
23

31
7

3
9

2,0-
7,2-

5 025

I

Versand

22 565 22 416

5 555 10 367 10,8 8,'l

22 846 45 322 1,5

3
1
I
1

097
2LO
699
511
909
891
12L
655
419
{55
504
166
395
280
268
138
622

485
581

8 180
4 095

749
3 316
2 259
| 720
1 5?5

654
{31
411
492
448
374
212
270
337

I t].'t

15
I
I
6
1
3
3
I

Kiel ....
Säßnitz .
Biltzfleth
Enden ...
tflsDar ..

NachrichtLlch
Nordseehäfen
Ostseehäfen

Sonstige Häfen 85

6
5

16 s30
5 {43

Außerdem: Elgengewlchte der
Ladungsträger ... 4 894

Statlstisches Bundesilt, Fachserie 8, Reihe 5, 2. ouartal 2002
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33 421
10 8{8

2,5
3,2-

2,6
1, 9-

4 999

II.ouartaI
200L

I.ouartal
2002

lI.Quartal
2002

I. - II.
0uartal

2002

5 358 to 252 7,? 8,s

9(I]



I. - II.
0uartal

2002

I I . Quartal
200 1

I . Ouartal
2002

I I Qua
200

rtaL
2

ssvo140x

Elagge

fhsgesamt

darunter :
Bundesrepublik Deut.
Norwegen
Panaa .
Liberia
Bahamas
Niederlande
Zypern .
SchHeden
GroAbritannien ....
Dänemrk
Halta .
criechenland ... ...
Antigua u. Barbuda
Finnland
China .
Polen .
Russische Föderation
Italien
l{arshalf-InseIn ....
Singapur
Sonstige Flaggen ...

Zusanulen

daruter:
Notregen
Bundesrepublik Deutschland

8 Güteruschlag nach Flaggen ')

1000 r

Ins9esamt

61 535 s8 930

int
t/2002rr/2002 I-

gegenilber
rt/2001

gegentlb€r
r-rr/2001

Empfang

38 959 36 454

61 579 120 509

4 6't8

38 733 7s 186

22 846 45 322

L, 4-

1,4-
7,9-

11, s
21,7 -

5,7 -
18,4
L2,5-
2,4-

30,0
23,9
35, 0
5'l ,2'7,8
23,5-
8,3

16,6-
34 ,'t -
L6, 4-
10,8-
22,9-
20,2-

3,1-

0,3-
4,6-

25,'t-
8,0

L2.8-
9,'7-

59,3
64,2
3,9-

15,6
29,2
t't,g
35,9

9 ,9-
26, t-
?7,4
34, 8-

1,3
14,5
5,2

22,6-
10,6-
26, 6
7,4
0,8-

16, s
L1,9
24,9

115,6

3't,2-
t4,2
5,4

10,7-
23,2
36,5-
43,7 -
26,'t -

r,2

4,1
24,6
28,6
4,2

L9,9-
6,2
9,2-

42,5
5,'t-

22,'t-
5, 6-
5, 5-

46,3
0.'1 -

9',7 ,6
8,6-
0.8-

35,1-
32,t
64 ,0
25,4-

988
957
587
859
340
446
859
925
838
095
911
851-
'182
32L
147
484
l2L
753
033
669
92L

L29
23t
133
870
679
496
205
002
022
209
930
634
000
893
710
819
664
524
440
363
3?0

0,1

chland I 013
5 312
4 581
5 596
4 017
2 '1L2
3 321
3 380
2 6Ll
2 295
2 t60
1 186
2 32't
2 308
1 04?

981
882
592
963
859

6 38s

028
114
9't 4

835
514
953
382
750
968
424
39't
323
100
908
82't
583
657
?69
?91
36'l
808

899
146
288
413
622
195
229
't63
064
284
004
808
136
464
225
481
304
390
L'.|2

'19

7 968
5 113
5 271
3 934
3 87?
2 795
2 504
3 353
3 022
2 513
3 2L6
1 368
2 2't9
1 817
1 181

341
102
551
862
'7 96

5 205

16 086
11 197
10 090
I 266't 468
6 228
5 971
5 708
6 064
5 2't8
5 913
3 924
4 't8L
3 26'1
2 3'17
I 382
1 490
1 380
L 473
1 280
9 883

8
6
4
4
3
3
3
3
3
2
)
2
2
1
1
1

118
084
819
332
590
433
369
355
041
705
697
556
502
450
196
041
788
729
511
483

091
037
033
645
606
587
926
919
883
't'7 1
609
553
43'l
o32
010
735
620
400
384
285
153

081
7'14
556
4't2
299
269
t-15
088
004
993
948
163
638
450
444
439
301
25L
22't
210
013

o,6-

Liberia
Panama .

26, 4
1, 9-

23,'t-
6,1-
3,7

L2, 4-
39,4

155,9
{, 3-

24,8
15,2
l'1 ,4
30,7
13.7
44,'t -
26,2
5,6-

{9,0
51.5-
22,3-
43,2-

Z)pern
Bahamas
Großbritannien
criechenland .
SchHeden ..
Niederlande
Malta .....
Antigua u.
Dänaark . .
Polen .....
Finnland ..
china ...-.
Russische Föderation
Is.LaE. Republik Iran
l{arshall-InseIn ....
Ital i en
Sonstige Flaggen ...

Zusafinen .

darunLer:
Bundesrepublik Deutschland
Panana .
Niederlande
SchHeden
Liberia
Dänenark
Großbritannien .....
Ualta .
Bahanäs
Noffegen
Antigua u. Barbuda
Zy?Jern .
Griechenland .....
China .
Italien
Fi.nnIand
Singapur ..
St. Vi.ncent u. Grenadinen .. ....
l{arshall-Inseln ....
Frankreich
sonstige Flaggen ...

Versand

22 565 22 416

3
3
2
3
1
2
1
1
1
1
2
1
1

4
4
3
2
2
2
1

897
920
554
2t5
'134

859
932
006
955
319
302
29'l
346
249
43't
'148

500
353
649
384
758

o
't

4
5
3
2
3
3
3
2
2
1
2
1
1

1

4

5
4
3
2
)
2
1
1
1
1
1
1
1
1
1

a3

53, 0
2't ,4-
40,1-
31,0-

1,s

I
4

3
2
2
2
2
2
2
2
1
1
1

4
2
1
1
1
1
1

3
1
1
1
1
1
1

048
057
Ä'16
398
380
221
090
914
018
215
982
870
362
433
266
380
363
2',13
213
153
357

2,L
15,8
2t,2

o. 4-
11,9-
12,9
t,'t -

4't ,9
1,0
8,2-
4 ,1-

1,t, 6-
39,8
8,2-

33,'t
14,5-
1,3

25,3-
92.O
74,L
20,7 -2 '.t00

tl Nach Ländern, ohne Eigengewichte cler Ladungsträger

Statistisches Bundesmt, Pachserie 8, Reihe 5, 2. Quartal 2002
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Gliterumschlag im 2. Quartal seit 2üX)
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Lnd-,
for!t-
rlrt.

lchaftl.
und
vgr-

rrndte
Erzeug-
nlsBe

runEg-
und

Andere
Nah-

nrtt6r-
nltt€I

F€ste
nlnora-
llrche
Brenn-
stoffe

ErdöI,
xlne-
ralöl-

erzeu9-
nLs9e,

Gaa€

ErzG
und

t{EtalI-
abfälle

El9en,
StahI,
und

Ntcht-
eiaen-

Metalle

Stelne
und

Erden

NatOr-
llche
und

Cheo.
Dünge-
dttel

Chon.
Erzeug-
nlsse

sslro050[,

FahEtE€blct

Inrg€r.!t
vorkahr lnn€rh.Ib D€utlchlandc .

sclrl.-Bol3teln/ Noldlce .
Schl.-Eolst€ln/ Ort!€. ..
Balburg' Nl€dersachsen ...........
Br€Den/ 8r€o€lhavan .....
l&cklenbu!9-vorlrc@eEn . .
DGutsctrland/ Blnnenland .

V.rkchr Dlt Häf€n
lulerhal.b Dcutrchlandt

Europa .
Europälsdre Unl'on ..
SonstlEes EuroPa ...

Ostse€EeblGt
daE.: Schr€den

Flnnland

Nordeuropa
dar.: NorflcEGn 1) .....

Verelnlgtc! KÖnigrelch .

Ie!tcuropa

Sod- und SodorteuroPa

Afrlka .

Nordafrlka

ostalrtka ........'..
sodalrika .....-.....

NordaDrlka

t{ttt.I- und Sltdaßrtkr

ltltt€I- u. stlda!€r./ oltmste
dar.: Braslll€n.....
tiltt.l- u. südatr€r./ reltkült€

Arlen

lsleE/ t{tteLü€er ....

Rotes ll€€r bir Perlltcher Golf

l{lttlercr OsBan ...

O!ta!lcn

9 Gllterunschlag nach Fahrtgebieten, c0terabtetlunEen

9.1 Esp

Eahrz. ,
l,Iasch.,
sonrtlge
EaIb-
und

fEanap
Gllter

1000 t

Fertlgrv
besond.

1 ??r 2 760 2 96L 10 ?39 { 610 82:6 2 914

1 700 2 636 2 96L 10 t23 { 608 824 2 82L

L24
15
I

10
26
t2
2t

190
11
45

110
t2
22

73
{t
I
2

13
l0

0

023
539
38{

gt2
2?1
201

80
7

10

317
2t

38
238

10

2
0
0

0
1

9

?

1
0
0

I

L12
3
3

11
5
6

20

L23
68

31,l

652
106
517

575
296

58

915
395
157

291

8{
2L

2
2

0
60

2r0

256
1{

1{O
51
r9

1
0

1 853 9 972

1 ?89 9 ?16

6{
58

3

:

2L5
01{
20L

598
213
335

209
107
73

1
1

1

5
2
1

t

I
1

9{5
666
095

5
2
3

55

35

5il

t0

t2

0

1

42

328

237
55

90

2to

1

4

61

66

103

595
123
1?3

228

68

31

5

16

9

2

L72

L 266

l 18?
958

19

327

I
3

39

L22

35s

L71

511

111

{01

109

134

13,1

109

0

1

109

107

168

L Ozt

767

257

0

32

275

215
0

0

83

80

0

2

1

658

21

9{6

2

179

0

{56

466

I 1r0

159

23

0

0

292

16
,1

0

0

0

I
255

t02

85
78

18

2tL

8

3

5

1{5

51

331

131

117

11

1

{

95

661

2L3

962
226
736

631
0
I

154

1

8 980
t 253
{ 736

1 93?
7{5

1 193

705
r08
297

2 467
205

61

t9t
143
110

L47
56
76

203
t!1

t62

6 125
5 359
1 056

230
39
11

002
000

2

2
1
1

1
1

t70
420
730

{93
297
168

39

f€!tafrl!l

Süd,osta!1en

Australlen
(elnrchl. N.u!€€l. und Ozean.) a{ 135

Ärlßerd€c3 Elg.ngeYlchte
Ladunglträ9€r

der
L 266 6r 1

1l Stagcrrah und OslofJord.

145

51

1

3

0

3

t{

68

1

25

1

1

3{

0

15

11

1

0

110

1

9

9

60

32

11
10

0

51

9

1
6

2

57

2

6

I

36

995
893

199
LL2

16

2 293

la

10

L26

1 {55

628

14 5 5

21 2 909a 58

Statlrtlscheg Bundesalt, Eachlerl€ 8, Rolh€ 5, 2. Quartal 2002
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und Iadungsarten ln 2. ouartal 2002

fang

Massengut

lnsge-
sant

23 327 11 ?51 11 575 ls {06 2 153 t2 623 I 539 I 084 38 ?33

Iäduagstrager

1000

173

ssrro05Q|',

Contalne!

1000 tEu

1 0?5

1 0r5

a9

2S

23

5

6

I
11

ltt
32

t5
2t

8

39t

5

l3

26

2t3

107

I

x

22 656 11 451 11 195

381
81

39
2t4
l0

374
35

0
140

81
113

3
I

597
568
029

520
2LL

13

229
921
11?

571
20s
l4
50

269
30

,09

60
31

30

:

290
L27

14
11
26
20
93

899
152
150

L23
t3
74

0

41
5
0
3

33
z
3
1

33{

35s

253
81

101

93

267_

138
l9,rl

328
31

138
48

,r1

0r6
214
1{

190
3s0
L42
10tl

1

1000

L t52

200
95

0
B

89

:

1 253

180
95

0

B5

:

593

593
564
29

29

13
5

,?_

2
I
3

08?
o62
615

15
5
9

9
5
3

2

6
2
I
2

9

6

3

622
213
349

5?0
289

37

858
135
{98

t28
293
135

9
4
5

15 032

9 515
7 371
2 t44

L 902
L t42

16L

? 61{
6 230
1 384

3 592
2 393
I 199

t o?2
3 83?

105

2 135 t2 296 I 272 I 021

180 385

22''

153

25

33

13

92

132

585

42

41

855
713
L12

127
2L3
106

85
31
a5

31 687

25 735
lt 213
11 523

L2 790
3 615
2 576

5 090
500
110

L 820

223

2 485

713

845

856

?35

2 5{0

2 25L
1 750

289

{57

80

109

269

2t8

x

I 156

39

1 461

1

s88

855

655

2 264

I 9?5
1 760

289

241

564

184

024

156

258

10

217

,r!

2tL

80

2 386

492

2 692

g02

9L2

13

965

1 823

3 {80

2 996
2 Lt2

r8a

3 583

L22

98

2t4

1 997

| 222

7 700
3 115
2 161

L 264
335
451

2 537
629
866

56{
335
L72

386

221

r53

25

33

13

92

154

585

{91
27L

9/t

3 133

42

96

240

I 818

935

{15
183
L2l

141
292

98

3
2
I

6 {36
2 'tgl
2 0L6

552
t77
59

257
50
76

30
1t
t0

2
2

981
518
296

565

269

201

29

66

13

99

1 088

940

30

18

16

3

a

1

7

82

36

10 057
5 5?9
3 910

93
27
61

33

{

2

{

70

l8

7

x

1

2

?{5
352

0

0
0

195

3 226

42

98

211

1 888

953

491
27L

9{

3 r33

.t2
96

240

1 818

936

5

30
1t

26L

l8

158

7Z

I

9

131

16

109

138

202 11 17 273

5 555 2 t71 3 388 { 367

3

xxx

55

5 56s x

Sttlckgut

In Ladungsträgern darunter

davon
fest flüsslg

lnsg€-
sarnt

ohne
Ladungs-
träger

zusa.E-
n€n 1n

Con-
talnern

auf
Eahr-
zeugen

Alle
Gtlter lnage!art Fahrzeug€

Statlstisches Bundesamt, Eachserie 8, Relhe 5, 2. ouartal 2002

-27-

1

0

0

0
0

0



sw004Qv

Fahrtgeblet

Insgesant

verkehr lnnerhalb Deutschlands
SchI. -HoIsteln/ Nordsee
Schl. -HoIsteln,/ Ostsee
Hanburg
Niedersachsen .........
Braen/ BreBerhaven . '.
Ueckl enburg-VorPomern
DeutschLand/ Blnnenland

Verkehr nlt Häfen ... ..
auBerhalb Deutschlands

Fahrz. ,
l{asch. ,
sonstige
HaIb-

und
Fertlgw.
besond.
Transp.
Gt!ter

1000 r

9 834

98
31

3
6

13
43

1

105
5
6

42
3

35
4
9

2 310 1 683

2 265 1 584

32 2 794

32 2 592

461 1 483 '144

99
16

28
1

51
3

645

107
24

2

34
5

41

752
93

t:

0
5
3
1

446

370
203
168

74
14
L2
45

39
16

100

155

1 481

74

31

54't
42't

1 108

76

I

2

5

1

1

550
550

88

86

1

35

2

3

2

23

5

10s
5?

r03

'l

41

6

0

10

25

65
49

268

262

5

212

0

1

80

39

L22

3't

0

2

9

U

1

:
0

:

201
5
1

41
31
50
64

180
66
31
79

1 035 2 4L0

929 2370 959{

a:

3
26
L2

240
15
I

t22
45
58

9

025
914'tt2
715

102
418

Europa .
Europäische Unlon
Sonstlges Europa .

929
751
179

1 0?3
575
498

2L
18

3

1 911
1 597

2L4

928
8t2
115

394
268
726

2't6
24L

35

1 088
933
155

5 102
4 1{4

958

835
151
144
t20

183
106
t8
2'l

439
136

15
205

Ostseegebiet
dar.: Schueden

DäneEark,/ Ostsee ..
Finnlancl

Nordeuropa
dar. : vereinigtes Köni;;;i;;' :

Westeuropa

Stld- und Sudosteuropa

Afrika ,

Nordafrika

lfestafrika

Osta fri ka

süd,af rlka

Nordanerlka
dar.: USA/ ostktlste

Mittel- und Stldaoerlka

MiEteI- u. Sr:dder./ Ostkuste

Hlttel- u. Südaner./ westküste

Aslen .

Aslen,/ HittelEeer ...
Rotes Meer bis Persischer colf

Mlttlerer Osten .

Ostasien

SOdostasien

Australien
(einschi., Neugeel. und Ozean.)

AuBerden: Elgengevlchte der
Laclungsträger

2
2

{98
25L

16
1L

139
99

4
1

1
0

1

51
25
16
13

14{
6'l
15
45

13{
90

179
110

171

B2

539

505

32

1

0

{56
370

2ZI

105

21

23

3

0

1

346

59

721

105

11

1

198

L71

29'l

50

88

143

48

3't

45

32

t2

101
57

38

33

I

10

6

6

141
44

53

17

61

18

36

13

244
1?8

190
160

2

2

1
1

1
1

2

2

0

10

3

4

0

{

0

491
050

30

21

2

525

41

t24

64

2't2

24

41

35

I

1

5'l

1{

193

55

L2

7

4

163

52

t3

4

59

25

149

L29

20

805

24

6'l

54

503

157

362

315

41

2 271

48

351

118

| 286

458

5

324

36

10

14

150

54

I 211 227

32

31

1

4

3 l'l

01 58

66

68 2 6't2

9 Giltermschlag nach Fahrtgebieten, GUterabteil.ungen
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und Indungsarten ln 2. ouartal 2002

sand

Massengut

lnsge-
sa.Et

't 163 3 7{8 3 715 15 383 2 677 L2 705 9 358 3 3{8 ?Z 846

395
3''

1
L23.t2

149
9
5

513
59
11
88
85
86

159
14

338
32

116
13

tn9

"r!
116

13
,o:

908
96
L2

2tL
15?
235
178
19
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94

0
9

88

:

1000
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1000
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Ladungsträger

sslro0{0v

7t
{0
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9
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1
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10 Schiffsanktlnfte nach BRz-Größenklassen und Schiffsarten in 2. ouarta] 2002

Schi ffsart

swo1sQs

Ein- und
ausgel.
Gtlter

AnzahI

1 881

792

't4

528

9

169

544

23't

15

L2

? 594

56

10

1000 t

40 347 61 579InsgesamE

Tankschi ffe

Sch{lttgut f rachtschi f f e

Containerschiffe ...

Spezlalfrachtschi ffe
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1
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4

r, 019

3 384

4't8

1 380

L 298

62

I 338

I 2'tL

1

2

348

7
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252

518

4
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6 269
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7 442

2 490

2't48

79
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3
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1L't
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't3
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2
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5 000
10 000
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Fahrtgeblet

Insgesant

verkehr innerhalb Deutschlands .....
dar.:Sch1.-llolstein / Nordsee ... .

Schl.-Holstein / Ostsee .....
Hanburg
Niedersachsen
Brenen / Bremerhaven
l{ecklenburg-Vorpomrnern . . . .. .

Verkehr mit Häfen ....
außerhalb DeutschlandS

Europa .
Europäische Union
Sonstiges Europa

OsEseegebiet
dar.: Schweden .....

Dänenark / Ostsee ... ...
Polen .

Nordeuropa ......
dar.: Noryegen 1)

tfesteuropa

Zusamen

Verkehr innerhalb Deulschlands
dar. :SchI.-Holstein / Nordsee

Schl.-Holstein,/ Ostsee
HaDburg
Niedersachsen
Braen / Brenerhaven ...
Mecklenburg-vorponmern .

11 Eln- und ausgestiegene Eahrgäste nach Eahrtgebieten

1000

Insgeaant.

9 00? 4 279 9 341 L3 625 3,8 7,0

rr/2002
gegenüber
rt/200L

sw020oP

lnt
gegenUber

r-tr/200L

5 29L
1 853

I
35

3 367
14

4

010
675

I
1

333

5 450
2 00'l

13
78

3 338
1l

4

't 460
2 682

13
't9

4 6'tl
1t

4

3 715

3 ?15
2 9L4

801

3 897
3 158

739

0
1
2
1
9-
8-
2-

0
2
5
0
0-
3-
8

5,4

5,{
8,5't,l

7,5
1,6

11,1
't,t-

0
2
2
9
8-
0-
1-

,3
,L
,3-
.'t
,L
,0
,2-

3,
7,

54,
L23,

0,
20,

L,

3
7

7L
L52

I
25
97

3
I

40
95

0
16
58

155
970
195

649
946
585
886

1,6

6,
11,
54,

L2't,
2,

20,
1,

1,
13,
13,
't,
't,

13,
16,

5
5
0
0
9
8-
2-

8,6
6,5

15,0
15,1-

3,2-
2,1-

1,2

6,6
11, 3
82,3
55,6
2,8

25,3-
91.8

8,1

9,4
5,6

16, I
15,7 -
4,8-
3,9-

6,'t

6,3
LL,6
{9,0
98, I
2,9

16,0-
58, 1-

1,!

1, 5-
1, 6-

11 ,4

2 268 3 897 6 165

283
155

4 738 6 89{

I 994

4 609

58
L2
56

22
18

4

002
334

0
1

,u!

6
4
1

5

3

4,9

4,9
8,4
1,7-

6,6
2,4

10,1
8,2-

7,6
1{, 0
L2,8-

2 0453 37't
505
114
620

321
L6't

721
302
l0s
298

163
80

321
1 357

316

3 601
6L9

2 328
569

2

221
t32

Elngestiegene Fahrgäste

4 555

t 892 1 1{8

501
281

13,5-
6,7 -

1,0

L5,9-
9,3-

255
146

L2,2- I2,2-7I

2 663
948

4
t7

1 686
7
I

2 L56

1 009
341

0
1

tu:

3 ?53
1 358

1
44

2 336
6
3

144
016

6
44

670
6
3

Verkehr mit Häfen . ...
außerhalb Deutschlands 3 L42

3 L42
2 55'7

585

8,1
14,2
12,6-

L 892
t- 509

383

1 148
918
230

994
639
356

Europa .
Euräpaische Union ...., : : :
Sonstiges Europa .

Ostseegeblet
dar.: Schweden ........ ...

Dänemark / Ostsee ..
Polen .

Nordeuropa
dar.: Norwegen 1) ...

Stld- und Stldosteuropa

Zusamen .

Verkehr innerhalb Deutschlands ...
dar. :SchI.-Hol.stein / Nordsee ..

Schl.-Holstein / Ostsee ...
Hamburg
Niedersachsen
Bremen / Brenerhaven ......
MeckLenburg-Vorpomern . . . .

Verkehr nit Häfen .....
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .....
Sonstiges Europa ......
Ostseegebiet
dar.: Schweden ........

Dänemark / Ostsee
Polen .

Nordeuropa ......
dar.: Notregen 1)

1 036
L67
690
157

1 8s0
307

I 228
2't't

2 886
475

1 918
134

1

111
68

L31.t3 248
141

2 { 100,1 100,1

Ausgestiegene Fahrgäste

4 452 2 t22

I LzL

2 706
991

5
34

1 668
6
1

3 708
L 324

1
35

2 335
6
1

903

903
519
383
751
3L2
100
293

3 023

3 023
2 4t3

610
2 763

472
|'t67

452

6 ?31 3,5

4,3

2 628
915

4
18

L 682
't
2

L 824

L 924
1 405

418
1 656

303
1 009

323

L IzL
894
227

I OLz
160
668
1s9

1
't
1-
9
5
9
5-

164
87

109
64

11
4

't'l

,L-
,4-

r46
83

West.europa

L) Skagerrak und Oslofjord
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12 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Ein- und Ausstiegsregionen in 2. Quartal 2002

Fahrtgebiet

1 988 2 487

1 000

Insgesmt

54 3 424 1 3?32r

sw021QP

Deutsch-
land

Insgesant

9 341

3 897

Insgesilt

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :SchL -HoIstein/ Nordsee

SchI. -HoJ.stein/ Ostsee
Hanburg
Niedersachsen
Bremen/ Bremerhaven ...
MeckI enburg-VorPomern

verkehr nit Häfen .. ...
außerhalb DeuEschlands

Europa.
Europäische Union ... .

Sonstiges Europa . ... .
Ostseegebiet
dar.: Schweden .......

Dänemark/ Ostsee
Finnland
PoIen .

Nordeuropa
dar.: Nomegen 1) .....

Dänemark,/ Nordsee

Westeuropa

Zusamen

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :schl.. -Holstein/ Nordsee

SchI.-Holstein/ Ostsee
Hanburg
Niedersachsen
Brenen/ Brenerhaven ....
Mecklenburg-vorpomern .

895
'142

25
119

10

3 369
10?

3
42

,rrr__

5 450
2 001

13
78

3 338
11

4

45
30

1
11

2

1

137
L2'7

1
1

0
2

2t
15

5
1
U

3
1

:
2

92

92
92

23

23

-

2 350 9 18

18
'l

11
2

1

54

54
54

9

1 3?3

2 350
2 L94

156
2 202

203
1 964

23
1

7 279
1 145

't4
1 148

98
1 03?

I
0

373
803
57t
373
415
340

48
568

9
8
1
1
1

:
5

1

'7

8
9
1

9
I
1

9

1 903

1 903
1 519

383
1 751

3L2
1 100

39
293

145
83
33

696

696
402
294
696
206
L',l2

24
293

3
3

3

2

89
15
13
60
61
32

,l

56

994
639
355
8s0
30?
228

JZ
271

L3'1
13
35

68

68

1

145
,n1

i

3

52

9

13
10

10

283
155

68

30
Eingestiegene Fahrgäste

1 303 2'l

84 23't8 15
41
15
-1
-0

7 2L9
verkebr mit Häfen
außerhalb Deutschlands

Verkehr nit Häfen ....
außerhafb Deutschl,ands

Europa .
Europäische Union ..,.
Sonstiges Europa .. ,..
Ostseegebiet
dar.: Schueden .......

Dänenark/ Ostsee
Einnland
Polen .

Nordeuropa
dar.: Noivegen 1l ...... .

Dänenark/ Nordsee .

1 003

945
869

13
59

:

L 1L'I

L 10't

2 '144

1 016
6

44
1 670

6
3

6't 1

6'l'7

595

4 't38

1 994

4 609

58

58
58

35

35

984

6't'l
400
2'l't
5'l'1
209
158

24
2'16

1

1

690
54

1
25

ar:

21

21
,r_

26

4

4
4

1

1

1
1

Europa .
Europäische Union ..,..
Sonstiges Europa ......
Ostseegebiet
dar. : SchHeden ........

Dänenark/ ostsee
Einnland
Pol.en.

Nordeuropa
dar.: NorBegen 1) .....

Dänenark/ Nordsee

Süd- uncl Sildosteuropa

Insgesilt

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. :SchI. -Holstein/ Nordsee

Schl.-Holstein/ Ostsee .
Hanburg
Niedersachsen
Bremen/ Brernerhaven . ...
He c kI enbur g-vorponEnern

2a

23

34

34
3e

33

33

?0
69

Ausgestiegene Fahrgäste

1 184 26

950
874

L2
50

:

53
48

!
0
0

1 131

1 131
1 0{9

82
1 054

105
921

0

6't 9
53

2
1'l

60't

2't06
991

6
34

1 568
5
1

1t

2
1

I
1

9
3
6
1

1

21

a1
2'l

:

5
4
1
0

0

-
75,: 26

9

4

I
2

0Hesteuropa 0 2

I'i--kagerrax und oslof j ord.
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1 3 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal

Gegenstand

Nachweisung

Schiffsverkehr insgesamt

Zahl der Schiffe

1 000 NRz

darunter: Handelsschiffe

Zahl der Schiffe

1 000 NRz

Güterverkehr (1 000 t)

Richtung West-Ost

Richtung 0st-West

der

l. - ll. Quartal

79 733

24 796

77 249

23877

31989 ttSt

Berichtszeitnum gegenüber

dem Voriahreszeitraum

9 277

t7 525

8 331

77328

74 673

5 893

I 780

9 779

12 581

8789
72189

76760

6025
70 735

9 )54
77 615

8 460

7t 424

75 229

5 801

9 427

79 7r4
23 425

77 309
23053

30 858

11 861

18 997

0,0
+ 3,3

- 0,3
+ 3,)

-1
771

-60
760

+ 3,7

Quelle: Wasser- und Schiffiahrtsdirektion Nord

14 Bestand an Seeschiffen unter der Ragge der Bundesrepublik Deutschland ')
- Schiffe von 100 BRZ und mehr Raumgehalt -

17826
20 t62

-35
I 165

565

725

407

43

364

165

1

794

- 0,3
+ 6,1

450,0

5,0

5 076,2

60,3

o,2

Venvendungszweck

Schiffsart

Handelsschiffe

Schiffe filr Personenbeförderung

Trockenfrachtschiffe

Ro-Ro-Schiffe einschl. Fährschiffe t)

Andere Trockenfrachtschiffe

davon :

Stückgutfiachtschiffe a.n.g.

Kühlschiffe

Containerschiffe
Mehmveck-Trocken-Frachtschiffe

Spezialtransportschiffe

Massengutschiffe

Tankschiffe

darunter: Mineralöltanker

Seefischereifahzeuge

Andere Schiffe, nicht für Handelszwecke 2)

lnsgesamt

*) Stand: jeweils Monatsende.

1) Darunter 7 Eisenbahnfähren mit 140,8 BRZ.

2) 0hne Bundesmarine.

luni 2002

605

722

450

46

404

182

I
276

3

I
1

31

t3

702

407

774
I

207

3

1

6789,9

8r,7

5 979,7

)98,9

5 580,8

489,9

5,0

4986,9
60,3

0,2

18,4

126,5

54,4

61,6

276,7

583

726

424

44

380

5 819,9

84,2

5 589,9

765,4

5 224,5

1 000 BRz

6 779,5

84,8

59tr8,3

156,7

5 597,7

469,O

5,0

690,0

60,3

0,2

4

)
7

,) 745,9 33 746,4
13 71,7 74 74,6

r08 61,2 102 62,1

407 276,8 401 272,5

1 098 6159,9 1 068 6514,7

Quelle: Bundesamt für Seeschiffiahil und Hydrognphie

7 714 6 510,2

ll. Quartal
2001

l. Quartal
2002

ll. Quaftal
2002

2001 2@2

absolut

Dezember 2001 Mätz2002

Anzahl I 000 BRz Anzahl 1 000 BRz Anzahl
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CD-ROM ,Glitcrverkehf
Für die Verkehntäcer Eisenbahn. Binnenschiffiahft, Seeschiffiahrt
und Siraße lie*t didVerflechtung im Güterverkehr inländischer Ver'
lätirsbezirke äit in- und ausländischen Ve*ehnbezirken nach
Guterhauotgruooen für die BeförderunSsmenge sowie für die Ver'
tietrrstac'ertiiinbahn und Binnen schifffahrt Iü r d ie Beförderungs'
leistung-rn Datensatzform ldhrlrch auf CD'ROM vor.

Die CD-ROM enthalten folgende Angaben:

Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsiahr 1993 eingestellt.
Für das Bericl
gebnisse nur

und

scl
de ng,

Versan grenz

rsSe

5chülem u
füh
der

rte

htsiahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die Er'
übär das Statistische-Bundesamt zu beziehen.

regionale Gliederung er8änzen Dartellungen nach Grcnz- und Grenz-
zollstellen. Veftehrsbezirken und Bundesländem.
Der lahresbericht enthält weiter8ehende Nachweisungen des Gliter-
veilährs und -umschlags. AuBerdem werden Untämehmen der
Binnenschiffiahrt, deren veiltigbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze
sowie der Bestand an Binnensthiffen der Bundesrepublik Deutschland
dargestellt.

Reihe 5: Seeschifffahrt
Der
die

auch
GUter-

und
Für das

nach Güter-
und

Die Daten liesen auf den CD-ROM im CSV-Format vor und können
damit auch in handelsüblichen Tabellenkalkulationsprogmmmen
und Datenbankorocnmmen eingelesen werden. Auf den Daten'
iräcem selbst sindl,eine Programme enthalten. Zusätzlich enthält
iedä CD eine Kuzfassunc des-'Svstematischen Gütervezeichnisses
für die Verkehmstatistikr sowie-das "Vezeichnis der Verkehrsge-
biete und Verkehnbezirke' im TXT'Format.

Verkehr aktuell
ln dieser monotlich erscheinenden Publikation sind wichtiSe aktu'
elle Monats- und lahresersebnisse der amtlichen Statistik aus vielen
Bereichen des Vdrkehrs ii Zeitreihenform und einheitlicher Gliede'
rung zusammengefasst.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr. in der Schifffahrt und im Lüfwerkehr sowie Bestand und Neu-
zulaisungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten tiber Straßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezorene lndizes zu Veöraucherpreisen und Seefracht'
raten sowie Aigaben zu Geweöean- und abmeldungen und sozial-
versicherungspllichtig Beschäft igten im Verkehr.

Verkehr im Überblick
Diese iöhrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
die wiihtissten Ercebnisse der amtlichen Verkehrsstatistik in der
Recet in ZiitreihenTorm (Monats- bzw. Quartalsergebnisse für das
akt:uel[e lahr, lahresergebnisse für die Voriahre). Tabel]en und
Schaubilder werden dabei durch eine kuze, die wesentlichen Ent-
wicklungen aulzeigende Kommentierung ergänzt. Darüber hinaus
sind Erläuterungen zur Methodik der einzelnen Statistiken sowie zu
ihren Rechtsgrundlagen am Ende des Heftes beigefügt.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monotlicher Erscheinunßsfolge werden für den öffentlichen schie-
nencebundenen Ve*ehr der deutschen Eisenbahnuntemehmen die
wiclitigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und -einnah-men im
Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Die Daten des Güterver-
kehrs sind regional bis auf die Ebene von Verkehrsbezirken sowie
nach Güterkategorien darstellbar.
Ergänzend werden im lohresbericht Strukturangaben der Untemeh-
men zum Bestand an Verkehnmitteln und -einrichtungen, zum Per-
sona[ und zu Unfä]len publiziert.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresäerichf enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.

Der lahresbericht beinhaltet weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Mona6bericht umfasst den Personen-, Güter- und Postve*ehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Der lah resbericht enthält differenziefte aufgegliederte Ergebnisse,
wobei zusätzlich noch Angaben aus der-Untemehmensstatistik
(Untemehmen, Beschäft igte-, Luftfahzeugbestand, Umsatz) sowie
über den nichtgeweölichen Luftverkehr gebracht werden.

CD-ROM ,,Luftverkehr"
Die CD-ROM (im C5V-Format) beinhaltet Daten über von und zu
deutschen Fluchäfen beförderte Passagiere sowie über die Tonnace
von Fracht undPost. Gegenüber der Print-Fassung ist der Flushafe;-
Katalog dieser CD sehr viel detaillierter. Der DatEntäger belnha]tet
die Ergebnisse eines Kalenderiahres.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der MonaBbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenarten,
Unfallarten und -§pen, Kalenäertagen, Ländem, Großstädten sowi6
über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Veilehrsteil-
nahme. Femer sind Unfallursachen und Unfälle des Auslandes dar-
gestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnisse mit dem
kumulierten lahresteil und die vergleichbaren Zeitabschnitte des
Voriahres nachgewiesen.
Der lahresbericl,t ist wesentlich tiefer cegliedert und brinst Ancaben
über Unfälle und Verunglückte nach ÜnTallart und -typ,-naclistra-
ßenart und O.rtslage, nac.h Monat, nach Unfallverursächung unter.
schieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen. Daiin sind
u. a. auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren Folgen.
Autobahn unfälle. Lichtverhältnisse und Straßenzustand zum Unlall:
zeitpunkt sowie.über das Fehlverhalten der Fahzeugführer und
ihrein Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird anhand von Zeitreihen
für <lie wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Weiterhin wird die
Unfallentwicklung in Europa und den USA dargesteltt. Methodische

fi|fr :r,iü[ifü[:nd 
Bezugszahlen zum unfallseschehen sind zusätz.

Die CD-ROM 
"Verkehrsunfälle - Zeitreihen' erscheint iöhrlich und

enthält eine Vielzahl von Zeitreihen zur Verkehrsunfallen'twicklung.
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Klassifikationen

Klassifikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 WiesbadenReihe 4: Binnenschifffahrt
Die monotlichen Nachweisungen umtassen den Güterverkehr auf Bin-
nenwasserstraßen, nach Güter- und Containerarten, nach flaggen,
Schiffsgattungen,' Wasserstraßen und Hauptverkehrsbeziehut[en.
Neben der beförderten Tonnage wird die tonnenkilometrische l-eis-
tung, der Containerverkehr und der Güterumschlag daryestellt. Die

Die Ve6ffentlichungen sind über den Vertdebspailner: SFG - Seryice.
center Fachverlage GmbH, Postfach43 43, T2ll(Reutlingen, Tel.:
O 70 7l I 93 53 50, E-Mail: destatis6s-f.g.com efiältlich.
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